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Pulte & SteuerStände

Design bedeutet bei Pulten und Steuerständen, die komplexen tech-
nischen und ergonomischen Anforderungen zu einer hochfunktionalen 
und ästhetischen Gesamtlösung zu vereinen.

BOX

weiter auf Seite 3

Ziel ist eine wirtschaftliche 
Lösung. Pulte und Steuerstände 
können bei den Betrieben, für 
die sie entwickelt werden einen 
Beitrag zur Wirtschaftlichkeit 
leisten. Gleichzeitig ist es 
möglich, diese individuellen 
Lösungen ebenso wirtschaftlich 
zu fertigen. Wie das funktio­
niert, verrät Geschäfts  führer 
Gerhard Lengauer im Interview.
 

Die Belastungen dieser Ar­
beitsplätze sind enorm hoch. 
Ziel muss daher sein, beson­
ders robuste Ausführungen zu 
fer ti gen, die für 24­Stunden­
Ein sätze in Flughäfen, Stahl­
wer ken, Koh lemienen, Sägewer­
ken, der Che mie industrie, dem 
Fahrzeugbau und ähnlichen 
Anwendungen geeignet sind. Das 
sorgt für ein aus fallsfreies 
Funk tio nie ren.
 Darüber hinaus müssen auch 
alle, 1000­fach wiederkehren ­
den Prozesse an diesen Arbeits­
plätzen perfektioniert werden. 
Dadurch wird das Arbeitsergeb­
nis bei gleicher Ar beits leis­
tung gesteigert.

Wie setzt man diese Vorgaben 
konstruktiv um?

Durch eine genaue Analyse der 
Anforderungen und eine darauf 

abgestimmte ergonomische Ge­
staltung: ein hohes Platz ange­
bot bei gleichzeitig kur zen 
We gen, stets aufgeräumte Ar­
beits plätze durch intelli gente 
Ablagesysteme und die präzise 
Integration von Funk tionen wie 
Bildschirmen und Steuerele­
menten.
 Dazu kommt der Faktor Mo­
tivation. Für dauerhaftes Wohl ­
befinden aber auch intui tive 
Orientierung sorgen ver schie ­
denste Farben und eine Kom bi ­
na tion hochwertiger Werk  stof ­
fe wie Metall, Holz, Kunst­
stof fe, Glas und vieles mehr.

Wie gelingt es, dennoch einen 
guten Preis für die Kunden zu 
erzielen?

Hier spielen vor allem unsere 
lange Erfahrung und die ein­
gespielte Kommunikation im 

Betrieb wie auch zu den Kunden 
eine entscheidende Rolle. Da ­
mit werden der Entwicklungs­ 
und Produktionsdurchlauf ex­
trem ver kürzt. Nicht zu ver­
gessen sind auch die vielen 
Kleinigkeiten wie gut durch­
dachte Kabel führungen, Blend­
schutz, Halte rungen und Ver­
bin dungselemente sowie modu­
larisierte Elemente. Mit guter 
Planung lassen sich auch hier 
Zeit und Kosten einsparen. Die 
Summe all dieser Aspekte führt 
zu einer sehr wirtschaftlichen 
Lösung.

weiter auf Seite 2

Interview mit 
Gerhard Lengauer, 
Geschäftsführer der 
Schinko GmbH

Interview mit 
Reinhard Kittler, 
IDUKK Industriedesign

Worin besteht die besondere 
Herausforderung bei Pulten und 
Steuerständen?

Welche Faktoren sind für die 
Wirtschaftlichkeit von Pul ten 
und Steuerständen entschei­
dend?

Pulte und Steuerstände müssen im 
Gegensatz zu bspw. Maschinen ­
verkleidungen einen Interieur­
Charakter errei chen. Die tech­
nische Funktionali tät ist da­
bei absolute Grund voraus set­
zung, beim Design geht es um 
die Umsetzung hoher ergonomi­
scher und ästhetischer Ansprü­
che, um die Kombination ver­
schie dener Materialien wie z. 
B. Holz mit Stahl und Kunst­
stoffen.
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Michael Schinko

koMMentar

Liebe Kunden, Freunde & 
Partner unseres Hauses,

die in dieser Ausgabe vorge­
stellten Pulte und Steuerstän­
de gewinnen in unserem Un ter­
neh men zuneh mend an Bedeu­
tung. Als besonders design ­
orien  tierte und ergono mische 
Lösungen wer den sie sehr in­
dividuell auf die Bedürfnisse 
unserer Kunden bzw. derer Mit   ­
arbeiter zuge schnitten. So ge ­
lingt es immer wieder, ein an­
sprechendes und motivieren des 
Arbeitsumfeld zu schaf fen, in 
dem man sich über Jahre wohl 
fühlt. 
 Zum Thema gibt es Inter­
views mit Gerhard Lengauer, 
Geschäftsführer bei Schinko, 
und unserem Partner Reinhard 
Kittler von der In dust rial 
Design Union Kittler & Kurz 
und dem Produkt seg ment verant­
wortlichen Harald Mittermüh­
ler. Darüber hinaus wird das 
Thema an zwei aktuel len Pro­
jekten darge stellt, der Aus­
stattung mehre rer Logistikzent­
ren des in ter national tä tigen 
Unterneh mens DPD und von Pul­
ten für einen Siemens­Betrieb 
im Be reich der chemi schen 
Indus trie.

Harald Mittermühler:

leidenSchaft 
alS beruf

Harald Mittermühler wurde in 
Windhaag bei Freistadt geboren 
und hat sein Handwerk von 
Grund auf gelernt: Bei dem in­
ternational erfolgreichen Feu­
er wehrspezialisten Rosenbauer 
lernte er im Fahrzeugbau, ver­
schiedene Arten von Spezialauf­
bauten kundenge recht zu ferti­
gen. Mit dieser hervorragenden 
Qualifikation kam Mittermühler 
im Mai 2005 zu Schinko und 
begann seine Laufbahn in der 
Konstruktionsabteilung. Damals 
existierte noch ein gemein sames 
Konstruktionsbüro für alle Pro­
duktsegmente und Mittermühler 
konnte sich ein breit ange­
legtes Wissen über das gesamte 
Spektrum von Schinko aneignen.
 Als Produktsegmentverant­
wort  licher (PSV) für den Be­
reich Pulte und Steuerstände 
versucht Mittermühler heute, 
den aktuellen Erfordernissen in 
diesem Bereich in besonderem 
Maße gerecht zu werden: „Das 
Wichtigste ist, dass man für 
den Bediener einen aufgeräumten 
und ergonomisch ansprechenden 
Arbeitsbereich schafft, der 
ste hend oder sitzend bedient 
werden kann“, so Mittermühler, 
„immer wichtiger wird auch, 

Der Produktsegmentverantwortliche für Pulte und Steuerstände, 
Harald Mittermühler hat auch privat eine Vorliebe für das Konstruieren.

dass der Bediener, wenn er der 
den Arbeitsplatz verlässt, sehr 
schnell wieder Ordnung her stellen 
kann.“ Das ist eine wesentliche 
Frage des Designs, das mit einer 
klaren Anordnung von Ablagen 
und Ord nungs systemen dafür die 
Vor aussetzungen schaffen muss. 
So werden auf Seite des Kunden 
die täglichen Rüstzeiten mini­
miert und es kommt z.B. bei 
Schichtwechsel zu einer raschen 
Produktivität am Arbeitsplatz.   
 Ein großer Teil der beson­
ders designorientierten Pulte 
und Steuerstände werden in Ko­
ope ration mit der Industrial 
Design Union IDUKK abgewickelt. 
Der Planungsprozess entwickelt 
sich in laufender, gemeinsamer 
Abstimmung mit dem Designbüro, 
dem Kunden und dem PSV Mitter­
mühler.
 Harald Mittermüller hat ei­
nen sechsjährigen Sohn und baut 
derzeit mit seiner Lebens ge­
fährtin in St. Oswald an sei nem 
eigenen Haus. Auch das Hobby 
ist der Konstruktion ge widmet: 
Wenn Zeit dafür besteht, widmet 
sich der junge Techniker dem 
Modellbau.

Abschließend berichten wir 
noch von unserem Engagement 
bei der aktuellen Medizintech­
nik messe MEDTEC in Stuttgart.

Viel Freude beim Lesen dieser 
Ausgabe, 

herzliche Grüße,
Michael Schinko

Wie flexibel können diese Pulte 
gefertigt werden?

Hier sind grundsätzlich hin­
sichtlich der Zahl der zu 
schaffenden Arbeitsplätze, 
der Funktionalität sowie der 
ein gesetzten Materialien kaum 
Grenzen gesetzt. Wichtig ist 
immer, für die dort tätigen 
Mitarbeiter ein hochfunk tio­
nales, ansprechendes und damit 
motivierendes Arbeits umfeld zu 
schaffen. Dafür müs sen alle 
relevanten Parameter erfasst 
werden: Art und Vielfalt der 
Arbeitsprozesse, Raum­ bzw. 
Sicht­ und Lichtsituation, An­
forderungen an die Robustheit, 
chemische Resistenz oder 
Haptik der eingesetzten 
Materialien. Dazu müssen auch 
Aspekte wie eine einfache 
Montage, Instal lation der 
elektronischen Kom ponenten 
sowie Wartung berück sichtigt 
werden.
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Fortsetzung Seite 1:

Was sind die Kundenvorteile 
der Pulte und Steuerstände von 
Schinko?

Aus Kundensicht ergeben sich 
entscheidende Aspekte: Statt 
industrieller Massenware, die 
auf wändig den besonderen Erfor­
der nissen angepasst werden 
muss, erhalten sie eine voll­
ends ausgereifte individuelle 
Lö sung. Damit wird eine hohe 
Arbeitsplatzqualität erreicht, 
die auch das Arbeitsergebnis 
langfristig verbessert.
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Das deutsche Unternehmen DPD 
ist einer der führenden Paket­ 
und Expressdienstleister in Eu­
ropa. Mit DPD können Business­
Pakete in Österreich, ganz Eu­
ropa und auch weltweit in über 
230 Länder verschickt werden, 
mit einem einheitlichen, inno­
vativen, sicheren Logistik sys­
tem und mit weltweit gültigen 
Qualitätsstandards. Diesen An­
for derungen muss ten auch die 
deut schen Logistikzentren ent­
sprechen. Eine wesentliche 
Rol le spielen dabei die neuen 
Steu er pulte.
Diese in Kooperation mit 
Schinko entwickelten Steuer­

Komplexe Pultanlagen, die für 
eine Siemens­Tochterfirma im 
Bereich der chemischen In­
du  strie mit Standort Indien 
aus ge führt wurde, vereint 
eine Vielzahl funktionaler 
Anforde rungen. Die Pulte wur­
den auf Basis eines von 
IDUKK gestalteten und viel­
fach erprobten Schinko­Stan­
dardpultes entwickelt. Trotz 
umfangreicher, integrier   ter 
Steuerungstechnik konn te die 
schlanke Optik ge wahrt werden. 

Die außer ordentlich strengen 
recht lichen Vorschrif  ten hin­
sicht lich der Pro duk tionspro­
zes se haben eine Lö sung mit 
einem sehr hohen Edel stahl­
anteil bedingt. Dennoch han­
delt es sich um Büro ar beits­
plätze, die in einem ei genen 
Raum mit guter Sicht auf den 
Prozess untergebracht wurden. 
Durch den möglichen Einsatz 
von Standardbildschir men konn­
te eine besonders kos ten güns­
tige Lösung erzielt werden.

pulte sind Bedieneinheiten für 
die Mitarbeiter, in die Drucker 
und Scanner bzw. Bildschirme 
integriert wurden. Eine beson­
de re Herausforderung bestand 
darin, die Pulte trotz des Er­
for  dernisses einer Belüftung 
dicht auszuführen. Aus ergono ­
mischen Gründen wurden zwei 
verschiedene Varianten für die 
Integration von Drucker und 
Scanner entwickelt. Das ganze 
System ist im Detail innerhalb 
dieser Vorgaben den Arbeits­
platzerfordernissen anpassbar.

auSStattung Von
dPd logiStik zentren

Siemens:

Pulte für die
cheMi Sche induStrie

MeSSe
Messerückblick: MEDTEC Stuttgart 

26. – 28. Februar 2013

Präsentation von Schinko­Analysegeräten

Die MEDTEC Stuttgart ist eine weltweit führende Fachmesse  
für Medizintechnik.

Vom 26.­28. Februar 2013 trafen sich bei der MEDTEC Europa 
über 1000 der renommiertesten Anbieter aus aller Welt in 
Stuttgart und präsentierten ihre Produkte und Innovationen 
aus der Welt der Medizintechnik.

Schinko konnte mit seinen bei den designorientierten 
medizinischen Analysegeräten neue Interessenten gewinnen und 
erfolgsversprechende Kontakte für die Zukunft knüpfen.
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Der vorgezeichnete 
Weg führt nur dahin,
wo andere bereits sind. 
           Alexander Graham Bell


